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Internationale Experten referieren im CITEC der Universität Bielefeld. Neben den Vorträgen nutzen die
Teilnehmer zahlreiche Workshops zur Weiterbildung

¥ Bielefeld (nw). Die The-
men Mentale Kontrolle und
Mentales Training sind von
großer Bedeutung für das Ver-
ständnis von Leistungsverbes-
serung im Sport. Immer grö-
ßere Beachtung bekommen
dabei auf den einzelnen Ath-
leten abgestimmte Formen von
Diagnostik und Training. So ist
es möglich, genau die wesent-
lichen und individuellen Fak-
toren und Defizite zum Bei-
spiel im Bereich von Aufmerk-
samkeit, Gedächtnis und mo-
torischer Kontrolle zu identi-
fizieren und Leistung indivi-
dualisiert zu entwickeln.

Dabei kommen auch zu-
nehmend neue Technologien
zur Diagnostik und Leistungs-
entwicklung zum Einsatz
(Messplatztraining, Virtuelle
Realität, Brillen zur Aufmerk-
samkeitsunterstützung, Vir-
tuelle Trainer etc.). Die Uni-
versität Bielefeld (CITEC) ist
in diesem Feld international
führend. Professor Dr. Tho-
mas Schack (AG Neurokog-
nition und Bewegung) ist Vi-
zepräsident der International
Society of Sportpsychology
(ISSP) und verantwortet in der
ISSP das Themenfeld „New
Technologies in Sport“.

In diesem Zusammenhang
hat die Arbeitsgruppe „Neu-
rokognition und Bewegung –
Biomechanik“ der Universität
Bielefeld (CITEC) ein inter-
nationales Symposium zu ver-
schiedenen Themen der in-
dividuell angepassten Diag-
nostik und Unterstützung von
Athleten im Leistungssport
durchgeführt. Referenten wa-
ren unter anderem a. Prof.
Gershon Tenenbaum (Florida
State University; USA), Prof.
Jürgen Nitsch (Sporthoch-
shcule Köln), Prof. Dieter
Hackfort (München;) und
Prof. Matthias Weigelt (Pa-

derborn, Deutschland). Die
Workshops widmen sich den
Themen Vorstellungstraining,
Bewegungslernen, Gedächt-
nis, Neurotraining und Sport-
psychologie, um neue Pers-
pektiven und Technologien
weiterzuentwickeln.

Zu diesem Symposium wa-
ren ca. 50 Teilnehmer anwe-
send. Neben Vorträgen und
Diskussionen gab es Labor-
führungen und Podiumsdis-
kussionen mit dem Schwer-
punkt Diagnostik im Sport.
Zudem konnten sich die Teil-
nehmer mit den Experten aus-
tauschen.

Professor Gershon Te-
nenbaum bei seinem Vortrag.

FOTO: GREGOR PANIC, GREPAN FOTO


